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Vegetationseinheiten
Srauß-Gilbweiderich-Grau-Weiden-Gebüsch, Große-Teichrosen-Schwimmblattflur, Sumpf-Farn-Schilf- Landröhricht,
Torfmoos-Schilf-Landröhricht, Nachtschatten-Schilf-Wasserröhricht, Teichrosen-Schilf- Wasserröhricht, siehe in der Beschreibung

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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Gefährdung

Empfehlung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

22610

X

Kleinflächiges Seebecken in einer langgestreckten Rinne im Sander. Vegetationskomplex eines Verlandungsmoores aus ringförmig 
ausgebildeten Vegetationseiheiten: auf dem offenen Wasser Teichrosen- Schwimmblattflur anschließend Schilf-Wasserrörichte und Schilf-
Landröhrichte sowie uferseitig im westlichen und südlichen Bereich Strauß-Gilbweiderich-Grau-Weiden-Gebüsch im Norden und Osten 
Sumpf-Reitgras-Erlen-Bruchwald. Mesotrophe Teilflächen: Torfmoos-Birken-Bruchwald und Torfmoos- Schilf-Landröhricht. Im Süd-Westen 
schließt sich ein in Verlandung begrifflicher Feuerlöschteich an. Der junge Erlen-Wald im nord-östlichen Bereich entstand durch auf 
Stocksetzung (Niederwald).Das Biotop ist von Nadelforstbeständen umgeben.
Vorkommen gefährdeter Pflanzenarten: Faden-Segge, Moor-Labkraut, Sumpf-Blutauge, Graugrüne Stermiere.
Gefährdung: kleine illegale Badestelle im süd-östlichen Bereich.
Empfehlungen: kein Badeverkehr; Zulassung der natürlichen Sukzessionsprozesse (keine flächendeckende Entkrautung und 
Entschlammung des Feuerlöschteiches).

Weitere Vegetationseinheiten: Sumpf-Reitgras-Erlen-Bruchwald, Torfmoos-Birken-Bruchwald, Mädesüß-Sumpf-Seggen-Ried, Rohrkolben-
Röhricht.

Die Biotope mit den Nummern 0506-121-4009 und 4028 bilden eine Einheit und werden unter der Nr. 4009 beschrieben. Das Biotop Nr. 4028 
liegt im Landkreis Parchim.

Bem.: Dieser Bogen wurde im Rahmen von Kreisgrenzen-Anpassungen zu 0506-121B4030 gedoppelt! 
         Die Beschreibung bezieht sich auf die gesamte Biotopfläche.               10.06.2009, J. Schubert
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Salix cinerea

Alnus glutinosa Carex acutiformis Lemna minor Nuphar lutea

Agrostis stolonifera Betula pendula Betula pubescens Bidens cernua
Calamagrostis canescens Cardamine amara Carex elongata Carex lasiocarpa
Carex paniculata Carex pseudocyperus Cirsium oleraceum Cirsium palustre
Deschampsia cespitosa Dryopteris carthusiana Epilobium parviflorum Filipendula ulmaria
Galeopsis tetrahit Galium aparine Galium palustre Galium uliginosum
Impatiens noli-tangere Juncus effusus Lycopus europaeus Lysimachia thyrsiflora
Menyanthes trifoliata Myosotis palustris Peucedanum palustre Phragmites australis
Poa trivialis Potentilla palustris Rubus idaeus Rumex hydrolapathum
Scirpus sylvaticus Scutellaria galericulata Solanum dulcamara Sphagnum spec.
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Stellaria palustris Thelypteris palustris Typha latifolia Urtica dioica


